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Wenn er daneben ſtrahlt ; ihm nah , verliert

Dein Geiſt den Mut zu herrſchen ; aber fern
Von ihm , erhebt er ſich .

Antonius . Nichts weiter ! Fort !

Wahrſager Entfernt ſich , wendet ſich am Ausgang noch einmal ) .

Noch einmal : eile nach Agypten , Herr !
( Ab. )

Neunter Auftritt .
Antonius allein . Gleich darauf Enobarbus .

( Pauſe . Antonius macht einen Gang durch das Zimmer . )

Antonius . Ob Zufall oder Kunſt ,

Er ſagte wahr . Ihm dienen ſelbſt die Würfel !

( Wirft ſich auf einen Seſſel , dumpf vor ſich hinbrütend . )

Sein Glück lähmt meine beßre Kunſt im Spiel ;
Beim Loſen zieht er allemal den Treffer ;
Es ſchlagen ſeine Hähne , ſeine Wachteln
Die meinen , wie ' s auch ſteht , und wettet ' ich

Auch alles gegen nichts . Springt auf . ) Fort nach Agypten !
Und ſchloß ich dieſe Heirat mir zum Frieden ,

Im Oſt wohnt meine Luſt !

( Enobarbus tritt ein . )

Antonius . Nun , Enobarbus ?

Enobarbus . Herr , Botſchaft von Miſenum :

Pompejus will zur Unterredung dort

Mit den Triumvirn ſich vereinigen :
Ein Wort des Friedens , eh' das Schwert entſcheidet .

Caeſar und Lepidus ſind aufgebrochen
Und bitten dich , zu folgen .

Antonius . Wohl, es ſei !

Laß alsbald rüſten . Enobarbus ab . ) Nach Miſenum denn !

Und dann gen Oſt ! — — Im Hſten ſtrahlt mein Stern !

( Ab. )
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